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Marcus Grönholm 
ist Weltmeister 
RALLYE:. Marcus Grönholm ist Ral-
lye-Weltmeister 2002. Der Finne 
steht bereits zwei Rennen vo r  Saison­
ende als Nachfolger seines Peugeot-
Markenkollegen Richard Burns fest. 
Grönholm entschied a m  . Sonntag 
die Neuseeland-Rallye v o r  seinen 
Landsleuten Harri Rovanperä (eben­
falls Peugeot) u n d  Tommi Mäkinen 
(Subaru) für sich. Peugeot sicherte 
sich zum dritten Mal in Folge die 
Marken-WM, u n d  feierte den sieben­
ten Doppelsieg i n  diesem Jahr.  

Barros hielt Rossi 
in Schach 
MOTORRAD: Valentino Rossi h a t  e i ­
n e  seiner seltenen «Niederlagen» 
hinnehmen müssen. Der MotoGP-
Weltmeister belegte im Grand Prix 
Pazifik hinter dem Brasilianer Alex 
Barrös Platz 2. Die weiteren Rennen 
dominierten die Spanier Toni Elias 
und Daniel Pedrosa. 

MotoiTad: GP Pazifik 
Motegr (Jap). Grand Prix  Pazifik. Mo-

toGP (24  R u n d e n  k 4,801 k m  - 115,224 
km): 1. A l e x  Barros (Br), Honda,  44:18,913 
(156,006 km/h). 2. Valentino Rossi (It), 
Honda, 1,641 Sekunden zurück. 3. Loris 
Capirossi (It), Honda,  7,672. 

W M - S t a n d  (13/16) :  1. Rossi 290 (Welt­
meister). 2. Ukawa 1 6 9 / 3 .  Biaggi 164. 4 .  
Barros 143. 

2 5 0  ccm (23 R u n d e n  - 110,423 km) :  1. 
Toni Elias (Sp), Aprilia, 43:52,991 (150,977 
km/h). 2 .  Marco Melandri (It), Aprilia, 
0,175. 3. Yuki Takahashi (Jap), Honda,  
4,431. 

W M - S t a n d  (13/16) :  1, Melandri  248. 2 .  
Fonsi Nieto 196. 3. Rolfo 170. 

125 ccm (21 R u n d e n  • 100,821 km) :  1. 
Daniel Pedrosa (Sp), Honda,  41:43,377 
(144,986 km/h). 2. Manuel  Poggiali (San 
Marino), Gilera, 8,071. 3. Steve J e n k n e r  
(De), Aprilia, 8,701-

W M - S t a n d  (13/16) :  1. Vincent  215. 2 .  
Poggiali 207. 3. Pedrosa 191. 

Chinesin Uu mit 
drei Weltrekorden 
GEWICHTHEBEN: Gleich drei Welt­
rekorde, im Gewichtheben h a t  die 
Chinesin Liu Chunhong  a n  den Asi-
enspielen in Busan (SKor) aufge­
stellt. In der  Klasse bis 69 kg g e ­
wann  die 17-Jährige den Zwei­
kampf  mit 263,5 kg. Sie verbesserte 
damit  die bisherige Bestmarke v o n  
Weltmeisterin Walentina Popowa 
(257,5) u m  sechs Kilo. Die Russin 
hat te  den Rekord bei de r  WM 2001 
in der  Türkei aufgestellt u n d  dabei  
auch mit 115 k g  die Bestmarke im 
Reissen erzielt. A u c h  diesen Weltre­
kord verbesserte Liu a u f  115,5 k g  
u n d  setzte im Stossen mit  148 k g  
ebenfalls neue Massstäbe. 

Klitschko am 7. De­
zember gegen McCIine 
BOXEN: Wladimir Klitschko wird 
seine WBO-Krone i m  Schwerge­
wicht  a m  7. Dezember in Las Vegas 
gegen d e n  Weltranglistenersten J a -
m e d  McCIine (USA) verteidigen. Im 
Siegfall dürfte für  den  in Hamburg 
lebenden Ukrainer das  Duell gegen 
Lennox Lewis wieder zum Thema 
werden. Der Brite ha t te  im Juni  mit 
e inem K.o.-Sieg gegen Mike Tyson 
die Titel der  IBF u n d  des WBC erfolg­
reich verteidigt. Mittlerweile h a t  die 
IBF Lewis den Gürtel aberkannt,  
weil sich der  «Champ» geweigert 
hatte,  gegen d e n  Nummer-1-Her­
ausforderer Chris Byrd anzutreten. 

Nlemann-Stirnemann 
vor Rücktritt 
EISSCHNELLLAUF: Die legendäre 
deutsche Eisschnellläuferin Gunda 
Nlemann-Stirnemann wird ihre ein­
zigartige Karriere höchstwahrschein­
lich a m  Dienstag für beendet e r ­
klären. Die dreimalige Olympiasiege­
rin u n d  19-malige Weltmeisterin soll 
auch-in der  nächsten Saison als Co-
Kommentatorin für das ZDF arbeiten. 

ewinnen» 
Trotz verpasster Finalqualifikation ist Fidel Vogt hochzufrieden 

Im LGT Masters-Finale war Fidel 
Vogt zwar nicht dabei, dennoch 
zieht der 39-jährige Balzner ein 
hochzufriedenes Resümee. Vor 

' allem am Samstag zeigte Fidel 
Vogt, zu welchen Leistungen er 
und sein Pferd «Touch o f  
Clover» fähig sind. Nur ein Ab-
wurf am letzten Hindernis ver­
hinderte einen Sieg in der sie­
benten Prüfung. Rang vier war 
aber dennoch ein Spitzenergeb­
nis für den Liechtensteiner. 

M i t  Fidel Vogt sprach Dietmar Hofer 

Volksblatt: Am - Samstagabend 
- schien dir In der Prüfung? der Sieg 
schon sicher. Es war eine Klasse­
leistung, auch wenn ein Abwurf das 
ganz grosse Erfolgserlebnis zunicht 
machte. Wie bist du mit deinem Ab­
schneiden zufrieden? 
Fidel Vogt; Ich bin sehr  zufrieden. A m  
Samstag habe ich alles riskiert. Leider 
ha t ' s  nicht g a n z  geklappt, obwohl ich 
auch mit Platz v ie r  durchaus zufrie­
d e n  bin. Durch den  Fehler a m  letzten 
Hindernis w a r  d a n n  a m  Sonntag  die 
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Ein Ä b w u r f  a m  letzten Hindernis verhinderte a m  Samstag einen Sieg Vogts. 

Lüft draussen, mein Pferd «Touch ö f  
Clover» w a r  einfach unruhig. Ich habe  
schon gedacht, dass ich mich für das  
Finale nicht mehr  qualifizieren werde. 
Aber je tzt  weiss ich, dass ich bei e i ­
nem solchen Klasseturnier nicht nu r  
mitreiten sondern auch gewinnen 
kann.  

Erstmals fand der CSI als A-Turnler 
statt. Wie beurteilst du diese Stei­
gerung? 

Die CSI in Mauren wird jedes  J a h r  
ein Stück besser. Ich glaube nicht n u r  
für  mich ist diese Entwicklung äusserst 
positiv. Es ist für jeden Teilnehmer ei­
n e  Ehre, hier mitreiten zu dürfen. Da 
sind wirklich Klasseleute a m  Start, j e ­
der konnte sehen, wie hoch das  Niveau 
hier ist. 

Was sind deine Erkenntnisse aus 
den vier Turniertagen? 

Sowohl «Touch o f  Clover» als auch  
«Linäres»» haben hier Grossartiges g e ­
leistet. Um bei einem solchen Turnier 
eine gewichtige Rolle zu spielen, 
braucht man zwei gleichwertige Pfer­
de. Nur dann kann man bestehen. 

Wie geht die Saison jetzt für dich 
welter? 

Es stehen noch drei Hallenturniere 
a u f  dem Programm. Nach den hier ge ­
zeigten Leistungen kann ich durchaus  
positiv in die Zukunft blicken. 

«Eine tolle Reklame 
für das ganze Land» 

Begeisterung nach gelungenem CSI-A-Turnier 
Volle Pübl ikumstr ibünen,  bege is te rn­
d e  S t i m m u n g  a u f  d e n  Rängen.  Die 
siebente Auflage des  CSI-A-Turniers 
in  Mauren  w u r d e  i m  wahr s t en  S inne  
z u m  «Fest d e r  Pferde». Turnierleiter 
Thomas Batl iner  ha t t e  also al len 
Grund  eine posi t ive Bilanz zu z iehen.  

«Es ist erfreulich, dass sich unser Tur­
nier sukzessive weiterentwickelt hat .  
Von allen Seiten erhielt ich nu r  positi­
v e  Resonanzen. Viele Reiter haben mir 
gesagt, dass sie im nächsten Jahr  u n ­

bedingt wieder dabei sein wollen. 
Natürlich haben  die jetzigen Teilneh­
m e r  Priorität.» 

Fest steht, dass Mauren im kom­
menden J a h r  wieder ein Turnier der  A-
Kategorie austragen wird. Batliners 
Vision: «Beim Finale sollen dann  min­
destens 45 Reiter dabei sein.» Voller 
Freude ist auch Mitorganisatorin A n ­
gelika Moosleithner: «Das heurige Tur­
nier w a r  ein Massstab für  die Zukunft.  
Das Finale sah  einen würdigen Sieger.» Regierungschef-Stellvertreterin Rita Kieber-ßeck, Landtagspräsident Klaus W a u -

ger u n d  FBP-Parteipräsident Johannes Mat t  genossen das Turnier sichtlich. 

Hoher Besuch aus Vorarlberg: Laiidesstatthalter Hubert Gorbach. 

^ LGT Bank In Liecbtenstei 

Das Fürstenpaar S.D. Hans-Adam II., 
I.D. Fürstin Marie m i t  Familie Bat l i ­
ner. Birgit Heeb-Batliner (unten) hat  
sichtlich Gefallen a m  Turnier. 

Turnierleiter Thomas Batliner, Mitorganisatorin Angelika Moosleithner, das Fürstenpaar S D Hn„< , ,  r n a 
Marie, LGT-Direktor Rene B. Ott und drei Jury-Mitglieder (von links nach rechts) beim abschliessenden Gruppenfoto 

<r". 


